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Im Rahmen des Projekts wurde eine qualitative Pilotstudie durchgeführt. In Österreich und in der Schweiz wurden jeweils 
12 Personen im Alter von 12 bis 25 zu ihrer Smartphonenutzung und zur persönlichen Einordnung und Nutzung verschie-
dener Apps befragt. Im Fokus stand die Identifizierung individueller Nutzungsmuster. 

ZIEL

Diese Pilotstudie dient zum einen als Vorstudie für ein umfangreicheres Projekt. Zum anderen ermöglichen nähere Ein-
blicke darüber, was Heranwachsende wirklich mit ihrem Smartphone machen bzw. welche Apps sie zu welchen Zwecken 
nutzen, die Entwicklung gezielterer Ansätze zur Medienkompetenzförderung sowie zum didaktischen Einsatz von Smart-
phones im Unterricht.

METHODE

teilstandardisierte Interviews, Legetechnik & Q-Method

ERGEBNISSE

Im Rahmen einer Typenbildung konnten sechs verschiedene Medienrepertoires identifiziert werden, die im Rahmen einer, 
an dieses Projekt anschließenden, breiteren Studie näher untersucht werden sollen.
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